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G u b e r r n a l - V e r l a u t b a r u n g e n . ' ^ ^ ^

K. 6 lä (3) C u v r e n d e N r . i/>o5y.
des kaiserl. königl. ill^rischen Guberniums zu Lalbach. — Womit cm,ge allerhöchste Am
Ordnungen in Bezug auf Studierende bekannt gemacht werden. — Seme kalscrl. königl.
Majestät haben mlt allerhöchsten Kabmetßschrelben vom 12. April v. I . zu befehlen geruhet,
daß die schon vorlangst m den bestehenden Studien ^ Vorschrtsten anbefohl-ne, genau und
verläßliche Sichtung und Auewahl der Jünglinge, welche zu den Studlen zugelassen wer,
den sollen, mit aller Strenge gehandhabt werden soll. ZU dlesem Ende müssen z. Die
Jüngl inge, welche aus der Hauptschule in die erste GrammaNkal - Elasse übenreten, nebst
dem, daß von denselben die, m den bisherigen Anordnungen vorgeschriebenen Auswelse ge,
fordert werden, einer genauen Vorprüfung unierzogen werden, ob fie d»e zu dem Emtrttte
ln dle Gymnasial-Studien nöthigen Vorkenntmsse, und die zu dcn gelehrten Studien er-
foldcrliche Fähigkeit besitzen. Dicje Vorprüfung wird von dem GrammaUkal ^ ichrer und
dem Prafccun dcs Gymnasiums, an welches der Jüngling übertritt, in den ersten Tagen
des Schuljahres vorgenommen, und Hai über die Zulassung des Jünglings zu entscheiden.
2. Dle bereits bestehende Vorschrift, daß in keme Gymnasial - Classe mehr, als höchstens
Lo Schüler für ein Lehrzimmer aufgenommen werden sollen, muß buchstäblich in Vollzug
gesetzt werden. — Bey dem Andränge emcv starkern Schülcrzühl, hat lediglich die bessere
Furtgangs-Classe m den früheren Gchulzcugmssen, und dle erwiesene mehrere Fähigkeit des
Iüng lmgs , und wo sich diese Ncurtheilungsgründe gleich darstellen, das Dommlmm der
Aelttrn oder deren Stellvertreter dergestalt zu entscheiden, daß, wo dieses Domicilium au-
ßerhalb des Orces dcs Gymnasiums, oder einem anderen Gymnasium bedeutend naher ist,
der die Aufnahme ansuchende Schüler abgewiesen wird. — Uebrigens wird durch diese Vor-
schift dcr Schüler mcht schlechterdings von dem Studieren zurückgewiesen, sondern dem von
eincm Gymnasium abgewiesenen Schüler blnbt es noch tmmer frey, em anderes minder
zahlreiches Gymnasium zu beziehen, oder nach der weiter folgenden Vorschrift, durch den
ElNtntt in cine Ncdcnclasse, für seinen Unterricht zu sorgen. I . Auch in dcn philosophi-
schen Studienanstalcen dürfen m Zukunft nirgends mehr Studierende, als in dem hlezu
bestimmten Hörlaale ordentlich Raum zum Sitzen haben, aufgenommen werden. 3ep star-
kcrn Andrangc lsi sich m Anlchung der Bestimmung, welche zugelassen werden sollen, nach
den nähmlichen Grundsätzen zu benehmen, welche für die Gymnasial-Schüler vorgeschrieben
stnd. 4. Für jene Jüngling?, welche bey Fcsthaltung des allerhöchst angeordnet.cn Maxi«
mum der Schülerzahl die für em Gymnasial- Lehr;immer aufgenommen werden dai f , nnt
dcm Ansuchen um die Aufnahme m die ordnnliche Hüllpttlasse — abgcw,cscn werden müssen,
wird zwar die Errichtung einer Nebenclasse gestattet. Jedoch dürfen solche Nebenclassen nur
für d»e Grammütlkal - Classen, aber schlechterdings nicht für die Humanitäts - Classen be«
stehen; sie müssen m»t emcm, vom Gymnasial - Director des Landes über vorschnftmaßige
Prüfung fähig erkannten, und von ihm ausgewählten Supplcnicn versehen seyn, und m
voller Verbindung mtt dem Gymnasium, daher unter der Aufsicht des Prafectcn bleiben.
Da die in dlß Nebcnclassc gewiesenen Schüler sämmlllch solche sind, welche bisher mmdcrn
Fortgang gemachi haben, so müssen dlesclbm täglich um eme Stunde langer Unterncht er«
halten, als die Hauptclasse. — Die Kosten der Herstellung einer solchen Nebenclassc, na-
mentlich die im Einverständnisse Mit dem Gymnasial-Dlrcccor deß iandes zu bcmessende Be-

isoldung des Supplenttn, muß den Aelttrn der Schüler obliegen, welche an dn Aicvcnclafse



, , ,

Theil nehmen^ N l , r wo M Dchulg?baude ein Locale dispontbelist, kann dieses zur Benü-
tzung fär d,e, Nebenclasse unen'g^ltllch überlass. ̂  melden, — D»ese allerhöchsten Bestlmmun-
gen werden in l»emäßhelt. des hohen .Sludienhufcomm^sslons - Decretes v^m 10. I u n y lau«
senden Jahrs, Nr. 2 ? 5 i / und im Nachhange zur dießortigen Eurrends vom 3c>. November
1826, 3tr. 23o7c», zur üügem lnen Kenntniß gebracht. 'Lalbach am 5. Ju ly 1627.
J o s e p h C a m i l l 0 F r e y h e r r v. S c h m i d b u r g>

^ss..̂ , - Gouverneur.
' ':>i: J o h a n n G r a f v. W e l s p e r g / ^ . , , . .^ , ., .

Vice-Präsident. -.^ N'. '^ä^^l i / , im? y^H<i?ölf3i5M
^ ^ 5 ^ ' , " ^ >"" -̂  ^ ^ '' ^ ' Geo rgs M^avr,^' ^^

^ ' ^ ?'' ' ^ ^ ' " 3 l l^^ ' f. k.-G'lb. Rath und Domprobst'

D. 6̂ 3. (2) K u n d m a c h u n g Nr. zẐ oZ.
in'eh re r e r P r i v i l e g i e n - E r l ö s c h u n g e n . — Laut hoher Hofkanzlcy - Dccrete vom
3 i . M a y , 8 . , Z2 . , i 3 . I uny laufenden I«b>ck, Zahl ^^/,9y, 1610I , i6ä42, 16911 sind
nachstehende Privilegien als erloschen erklär worden: 1. Wegen frevwlü'ger Zurücklegung,
das dem Israeliien Mayer Spltzer, nnt a. h. Entschließung vom 14. May ^8^.4 verliehene,
unterm 10. I u n y e n., ^ahl 5 g / kundgemachle lojährlge Privilesimm auf eme Ersin»
dung, die gemangte Lemwand dauelhaftcr zu machen. 3. Wegen Mangel der Neuheit
des Gegenstandes, daß hlm Friedrich Fischer, auf cine Verbisse,unq in der Bereitung der
kebkuchen, mit allerhöchster Entschließung uom ,4 , Juno z325 verliehene, unterm 2ä.
November 1825, Zahl i38 , kundgemachle, und ron den Wiener ?eb;cliern besirlttene fünf-
lahrig^ ^rivlleglUm. 3. DaS, bls auf c»n;tlne Verrichtungen w>t der bernts am i5 . N o ,
vember'1623 pr.ollegirren Erfindung der landesb fugten , ^nd^ Hof/« Pavier-Tapeten - Fa-
brlkanten, Spörl in und N >hn , idcnNsch befundene, dem Mechaniker Benjamin Schvelbec,
Mit allerhöchster Umschließung vom 3^. Körnung ittz5 uerlichen«, unterm 10. März a. s.
Zahl 22 , kundgemachte 5iahr«ge Plwtlcglum auf die Bewerkss,üigung des Irlßdruckes. ^ .
Wegen Mangel der Neuhelt deb Gegcn'^andes, daß dcm Wclßqarbermnster zu Kirchberg
«m Wagram, Franz Gcöger , auf d»e Verbesselurq in der Berenurg der rauhen Felle, am
11. November 1622 verllchene, unterm IZ. Tcccmder Z. e. Zabl 187, kundgemachte, von
Mehreren Klrschner - Innungen bcürlrrene, 5jahr»ge Prlvlleg»l>m. — Welches zur allge«
meinen Kenntn,ß gebracht wird. V o m t« ls . k ö n i g l . i l l p r l s c h e n G u b e r n i u m zu

Lalbach den 3o. I unv 1627.
Joseph Cami l lo Freyherr v . S c h m i d b u r g /

Gouverneur.
kespo l d G r a f v. S t u b e n b e r z ,

. s ^ ^ , ' . ^ , k. k, Gubcrnlal-Rath,

Z . 655. (2) E o n c u r s 5 V e r l a u t b a r u n g ^<i (^ul,. N r . i 5 6 l t .
zur beseyung der Be;ir?s » Steuer-Emnehmer5stelle ,ll Rooigno. — Für dle in Erlcbi«
siung gekommene Steuereinnehmersstelle "im Bezirk Romgno, mit welcher ein jährlicher
Gehalt von 60c» st. und Ine Verbtnollchkelt ;u e»ner Eautlonolnssunq von 900 fl. »n Eon,
venr,onS? Münze, oder mittelst einer auf I,e.,ende Gürer zu nuabulirenden Bürgschafts«
Urkunde, verbunden lst. wird hiemlt der Concurs eröffnet. — Alle Jene, welche die»
se Glelle zu erhalten wünschen, haben ihre Hemche het>m kaiserlichen köntglichen Istri««
«er - Kce,sa:nte ;u Mi t terburq, innerhalb der bis zum 10- August vieles Jahres festge,
sx-yten Frist ein;udrlnqen, und in denselben ihr Al ter , Varerland, Rellglon, Stand und
Bewnstung anzugeben, »h« Keuatmsse m der deutschen, ,t«l»emschel» und we möglich



- - 11^9 -^-
ein« slavischen Sprache, im Rechliungs- und ^assawesen, endlich ihren moralischen kha-
racte« und die Fähigkeit zur oberwahnten Eautlonslelstung, gesetzlich auszuweisen, da
«uf die Nlcht vorscdrlflmaßig belegten Gesuche gar kcme Rüttsichl genommen nndcn wnd.
, Tnest den 2o. Iunv 1S27. . <

A l p h o n s F ü r s t v o n P o r c » a , ^.
Landes-Gouverneur. v , ^ . « « « . ^ , .

A n t o n Ch l u m e z k y ,
^ ^ ,. ^ > . '̂ Gubern,al-Rath.

Z. 856. (2) E oncu r s - V e r l a u t b a r u n g , 2a N r . i 5 5 5 i .
Bey der kaiserl. köniql. küstenl. ^andcsdau-Direction ist die Stelle des Iten Amlszcich^

ners, womit der Gehalt jährlicher 400 fi. verbunden ist, in Erledigung gekommen. — Zur
Wiederbesesiung dieser Stelle wlvd hiermit der Concurs bis zum i 5 . August laufenden I a h -
res erüffner. — Diejenigen, welche diese Stelle zu erlangen wünschen, haben blnnen dct
erwähnten Termins, ,hre Gesuche bey dieser kandesstelle einzureichen, und nachVorschnfi der
hlerortlgcn Circular ^Verordnung ääs. l g . April 162a / Zahl ^ o Z g , burch Zeugnisse von
öffentlichen Lehrern, aus Elvll» oder Mü l ta r -Ans ia l ien , sich auezuwtlsen^, daß sie nebft
der Si tuat ions- und andererPlanzeu-hnung, auch die reine und angewandte Mathematik
und die Meßkunst gehörig erlernt, und sich derm obyedachtem Circular vom 19. Apnl 1L20 v!?r«
geschrobenen strengen, theoretisch - practlschen Prüfung unterzogen höben. — Ferner haben
sie die Kenntniß der deutschen und ttallenlschen Spruche, ihr moralisches Betragen, chre
bisherige Anstellung glaubwürdig nachzuweisen, und ih r Vaterland, Geburtsort, Rcllgwn
und Alter, m chrem Gesuche anzugeben Von dem,ka»serltchen kömgllchen küstcnlandlschen
Gubernlum. Trieft am Zo. I unp 1827° ^ ^ ^

Z. L5?. (2) C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g 26 N r . i5Z52.
des ka i s . k ö n i g l . kü ste n l a n d l sch en G u b e r n»u ms. — Zur Besetzung der Krelsi
Kasse> Contvollors- Stelle in Mltcerburg - — I n , Folge hoher Hofkammer- Verordnung, 6äc>.
L. dieses, Zahl 21861, wird zur desinttwen Besetzung, der bey der neu, im Istrlaner-Krc»-
se errichteten Kammeral-Krelb-Kasse m Plsino siftemlsirten Kassen Eontrellorbsielle, womit
der Gehalt jährlicher 600 fi., und die Cautwns-Obliegenheit von^ 1000 st. verbunden »st,
hiemit MN neuer Concttrs, ausgeschrieben^—Diejenigen^ welche sich zur Erlangung dieser
Stelle in Competenz zu setzen Willens sind, werden hiemit aufgefordert, ihre Gesuche bey die-
sem kals, köntgl» küstenlandischen Gubernium längstens bls 10° August laufenden Jahres^
vermittelst ihrer vorgesetzten Behörden einzureichen^ und sich über chre Studien, über Vlc
vollkommene Keyntnlß der deutschen und nalmuschen Sprache, vorzüglich aber über chre
bisherige Dienstleistung,^ und-ihre Kenntniß im Rechnungsfache, und m den KafZe'Mani-
pulations ^Geschäften, über ihre Mora l i tä t , Verwendung und Fähigketten, dann, daß sie
die erwähnte Caution zu leisten im Siande seyen, gchörig auszuwnsen, so w»e auch ihren
Geburtsort, chr Vater land, Al ter , Religion und ihren ledigen oher verheiratheten Stand
anzuzeigen. — Trieft am 22° Iuny 1827. - ^

Z. 653 (2) V e r l a U t b a r u n g N r . I55Z9-
wegen Besetzung des Lenkovihlschen St ipendiums..— Es ist Vermahlen das Georg Lenko-
vch'sche St ipendium, im jährlichen Ertrage von 52 fi. Metall , Münze, z-u dcffen Genus,
se tin armer fleißiger. Student berufen »st, erledigt. — Jene Schüler, welche dieses
HWd-St ipend ium, nut deffen Genusse zugleich d;e Verbindlichkeit verbunden ist, für de»



Sti f ter taglich den Psalm äe prc)s^näi5 mit 3 Vater Unser und Ave M a r i a , dann
alle Mittwoch und Samstag einen Theil des heiligen Rosenkranzes zu bethen, zu erhal-
ten wünschen, haben lhre nnt dem Taufscheine, mtt dem Armuthszcugnisse, mit dem Be-
weise der überstandenen natürlichen Blattern oder geimpften Schutzpocken, dann mtt den
Studienzeugnissen von den letzten zwey Semestern belegten Gesuche verläßlich bis »0. kom-
menden Monaths unmittelbar bey diesem Gubernium einzureichen.

Lachach a» 19. July 1627.
F e r d i n a n d G r a f o . A i c h e l b u r g ,

"«^-, / ^ - ^ ^ ' " ^ ^ ^ ^ k. k. Gubcrnial? Secrctar.

Kre i samt l i che V e r l a u t b a r u n g e n . ,
Z . L26. (3) N r . 6Z35.

Zur Beyscbaffung der Winterfenster und der Dachrinnen, bey dem neuen Irrenhause,
wobey die Tischler - Arbeit auf 3g ft. 36 kr., die Schloßcr - Arbeit auf 35 fi. /^3 kr., die
Schmied-Arbeit auf gg ft. 12 kr., oze Steinmetz - Arbett auf 3 ft., die Klampfer ? Arbeit
auf 298 st. 55 kr., d»e Glaser - Arbelt auf 53 fi. 3a kr., dle Anstreicher - Arbeit auf
11 fi. /4.2 kr. im ganzen Betrage auf 5^1 st. 43 kr., buchhalterisch adjustirc worden ,st, wird
in Folge hoher Gubernial-Verordnung vom 12. dieses., Zahl 14771, d»e Minuendo-Ver-,
sieigerung am 3o. dieses Monaths July Vormtttags um 9 Uhr m diesem Kreisamte abge-
halten werden. Diejenigen, welche dlesc Al.beiten, deren mdluldueller Kostenüberschlag ln
den gewöhnlichen Amtsstunden allhier eingesehen werden kann, zu übernehmen Lust haben,
werden zu dieser Mindeftuerstelgerung zu erscheinen hiemit eingeladen. Kaiserliches Königll«
ches Krelsamt Laibach am 19. July 1827.

Z. 332. (3) K u n d m a c h u n g . Nr. 6ä^3.
Zur Abhaltung der nut hoher Gubernial-Verordnung vom 7. diejes Monathes, Zahl

14463 anbefohlenen Minuendo-Versteigerung zur Herstellung der Conservations »Arbeiten
m dem hlerortlgen Landhausgebaude, wird der Tag auf den 4. des künftigen Monathes
August Vormittags um 9 Uhr in diesem Kreisamte bestimmt, zu welcher Versteigerung alle
Diejenigen, welche die Maurer- und Zimmermannsarbelt und das Materials, dann die
Tischler-, Schloffer-, Hafner-, Glaser-, Anstreicher- und verschiedene andere Arbeiten,
zum oblgen Behufe zu übernehmen geneigt sind, zu erscheinen hiemtt eingeladen werden.
Der dießfallige Ueberschlag kann jederzeit in den gewöhnlichen Amtsstunden bey der kaiserl.
königl. Laudirection eingesehen werden. Vom k. k. Krelsamte Lalbach am 21. July 1827.

Stadt- und landrechtliche Verlautbarungen.
Z. 654. (2) , ^«7 . " ' « Nr. 366Z.

Von dem kaiserl. königl. Stadt« und Landrcchte in Krain wird den unwissend wo define-»
lichen Peter K ladmg, und dessen qleichfallö unbesannten Ocben mittels gegenwärtigen Güicts erinnert;
es habe wider ste bey diesem Gerichte die Johanna R^doni, durch Dr . Wurzbuch, Klage auf
Verjährt» und Erloschenerklärung der auf der Sterbrechtshofstatt N r . 72 , und der Kaufrechts'
käusche Nr . 78 , in der Kratau seit lgten October ,762 , lntabulirten Forderung aus dem
Schuldscheine cläc». 3ten August 1762 pr. loa st. eingebracht,' und um Anordnung einer Tag-
sahung zur Verhandlung gebethen, die auch auf den 22ten October d. I . bestimmt wurde. D a
Der Aufenthaltsort der Beklagten diesem Gerichte unbekannt, und weil sie vielleicht aus den kaif.
königl. Orblanoen abwesend sind, so hat man zu ihrer Vertheidigung, und auf ihre Gefahr,
und Unkosten dcn hierortigen Gerichtsadvocaten Di-. Joseph P i l le r , als Curator bestellt, mi t
welchem die angebrachte Rechtssache nzch der bestehenden Gerichts . Ordnung ausgeführt, uno



entschieden werden wird. Genannte Geklagte werden dessen zu dem Gnde erinnert, damit sie
allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder ,nzn?,schen dem bestlmmten Vertreter ihr«
RechtZbehelfe an die Hand geben, oder auch sich selbst einen andern Sachwalter zu bestellen, und
diesem Gerichte namhaft zu machen, und überhaupt in die rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, insbesondere, da sie sich die aus ihrer Verabsäumung entstehenden
Folgen beyzumessen haben werden. Laibach den » i . July 1L27.

Z . 646. (2) N r . Z92S.
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: Es sey zur Er«

forfchung der Schuldenlast, nach dem am 20. May d. I . verstorbenen Georg Eißle5, pen-
sionn-ten Gymnasial l Professors, die Tagsatzung auf den i 3 . August d. I . , Vormittags um
y Uhr vor diesem k. k. S tad t - und Landrechte beftlmmt worden, bey welcher alleIene, wel«
che an diesen Verlaß aus was immer für einem Rechtsgrimde Ansprüche zu stellen vermeinen,
solche so gew,ß anmelden und rcchtsgeltend darthun sollen, nndrtgcnü sie d»e Folgen des §.
614 b.G. B. sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach den 11. July 1627.

A e m t l i che V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. L3Z. (3) L i c i t a t i o n s - V e r l a u t b a r u n g .

Am 8. August dieses Jahres um 9 Uhr Vormittag w»rd in dem Amtslocale der kaiserl.
königl. Promnzial - Staatsbuchhaltung eine Mlndestbiethung, der den zwey Amtsdienern,
mit 1. September dieses Jahres beyzuschnffenden l^v i6e, bestehend in zwey Nocken, zwey
Westen, zwey Paar Beinkleidern, zwey Paar S-ucfeln und zwey Hüten, abgehalten werden,
wozu die Lleferungslustigen nnt dem Beysatze vorgeladen werden, daß der dießfalltge Kosten-
Überschlag zu den gewöhnlichen Amtssturidcn dortselbst auck vorlaufig emgeschen werden könne.

Vermischte V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 621. (5) G d i c t. Nr. Z5a.

Von dem Bez. Gerichte des Herzogtbums Gottschce rrird hiemit allgemein besannt gemacht: Es
sey aufAnsuchen des Andreas Kren von Rain, in die Reafsumiruna, der am 6. October, 2. November
und ' . December »625 frustrirten Versteigelungötagsahungen gerrisligct, uud seyen kaber zum exe-
cutioen Verkaufe, der oem Andreas Höniqm^nn von Kcrnd^rf gehörigen, bereits gerichtlich auf 25a ss.
geschätzten >̂4 Bauernhube, Nr. 7, zu Kerntorf die reassumirten Hersteigerungstagsayungen am 17.
September, 17- October und 17. November l- I . , PormittagK in den gewohnlichen Amtsfiunden mit
dem Beysahe, l^co Kerndorf, angeordnet worden, daß, wenn die zu versteigernde Realität bey der
ersten oder zweoten Versteigerungstagfahung nicht wenigstens um oder über den Schätzungswerts
an Mann gebracht werden sollte, selbe bey der dritten auch unter der Schätzung hintan gegeben
werden würde. . , . . „ . , . . . , .

Die Llcltatlonöbedmgnlsse tonnen m der Kanzley eingesehen werden.
Bez. 'Zeucht Gottschee am 12. Iull? 1827.

3. L22."^5) "'̂  I ^ ' O d i c t. Nr. 952.
Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums Gottschee ruird hicmit allgemein bekannt gemacht:

EK sey aus Unlangen oeö Georq Iurmc'n'n, aus Rieg, in die executive Versteigerung der dem An»
dreas Parte, aus Kölschen, gehörigen, in die Execution gezogenen, und bereits gerichtlich auf 91 f l .
geschähen Real' Vermögens gewiMger, und zur Vornahme derselben die Tagsahungen am 3». Au«
6"^ , am 29. September und am 23. October l. I . , jederzeit Vormittags »n den gewöhnlichen
Amtsstunden mir dem Aeyfahe angeordnet worden, daß, wenn die Realität bey der ersten oder
zweyten Hagsatzung nicht wenigstens um oder über den Schätzungswerth an Mann gebracht wer»
be»l tonnte, bey der dritten auch unter del Schätzung hintan gegeben roeroen lvülde. Die Licita»
tionsbedingnisse können in der Kanzley eingesehen weiden.

Bez. Gericht Gottschee am 6. July 1L27.



M — li52 —
Z. 62a. (3) E d i c t . Ne. ,«89.

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums Gottschee wird biennt allgemein bekannt gemacktt
Es sey au? Anlangen oeZ rz.errn M l vael Hwtn lsH, von Oocrmösel, in d,e executive Versteigerung
der ,dem Johann Michitsh , von Reinthal gehöc»qeu. in, eie Orecution gezogenen, und bereits ge«
kichtllck auf l ) a ^. geschaßten »44 yube, zu Reinthal gelben, sammt Wohn« und Wlrthschaftsgebäu«
den «ul, Paus-Nr. 3 ^ewllNqet, und zur Vornahme derselben die Tagsahungen am 20. August,
am 2». September und am 20. October l. F. , .jederzeit Vormitt i f ts in den gewöhnlichen Amts-
stunden mit dem Heysab« bestim-nt worden, daft, wenn die Realität bey der ersten oder zweyten
Tags^hung nlcbt wenigstens um oder über den Scbähungswertd an Mann gebracht werden tonnte,,
bey der dritten auch unrer der Hchähung hintan, gegeren werdcn würde-

Die Licit,^tionsbedlngnissö sönnen ,n, der Kanzle,) eingesehen lvertcn.
Bez. Oerickc Gotlschee am, »3. July 1627.

Z. 8,9. (3) A m o r t i s a t i o n s . E d i c t . Nr . »o63.
Vom Bezirksgerichte Gottfchee wnö hiemit allgemein bekannt, gemacht: Es sey auf Ansuchen

des Andreas Kren, von Mutterhäuser, in tne Amoitlsalion deS angirlich in Verlust gerathenem
Schulobcicfes, c1äc>. ig , AßrU iüc»3, mit 26o ft. (Z. M . auf Damian Braune laulcnd, gervilliget
worden. Dahec weroüii alle Jene, welche auf blescn Sä)ulo>,'rlcf einen A^spluch zu haben oermei'
nen, auf^efolÄerc, ihr R^cht binnen emem Fahre, secks Wocl'cn und drey Tagen, so gewiß gel-
tend zu machen, als soni't auf ferneres Anlangen der Schulovrlef f^r tsdt erklärt,, uno m die (Zx«.
tabulation gewiNigct n-eroen, rvürde.

Bez. Gericht Gotlschee am 4. July 1827.,

H. L24. (3) A m o r t i s a t i o n s ^ O d i c t. ^ Nr. ,073.
Von oem Bezirksgerichte des s)erzogthums G t̂tschee wird hiemit allgemein bekannt gemacht:

Es fei? auf Ansuchen oeö Johann Nötdcl aon Malgern, m die Amoctisation cincr vorgeblich in Ver»
lust gerathenen Schuleodll,jarion, ääa. Gottschee am 6. ^»evtem^er l8o2, von Johann und Math ia i
Röchelaus Kcapfcnfclo ausgehend, und m»t 5oo st. an, d,e Fr. Anna Mörder lautend, gewilliget
worden. Oaher werüen alle Jene, welche auf ovi^e Schuldurlunde au) was immer für einem Rechts«
gründe einen Anspruch zu machen, vermeinen,, aufgefordert, ihr Recht binnen einem Jahre, scchs Wo<
chen und drey Tagen sa geivlß darzulhun/,, widrigenK seloe nach Verlauf dieser .^eit mtt ihre>' Ansprü»
chen nicht me)r geHort, uno odvenannte l>?ligatwn null uno nichug erkannt wecoen würoe.

Bez. Gericht Gottsckee am l̂> Iu lo ,«27.

Z. L3o. (3) F e l l b « e t d u n g S . Ot> i c t . Nr . 665.
Von oem Bez. Gericht Wipdach wird hiermit off ntltck bekannt gemacht: Es sey über A»su«

chen des Herrn Dom. Nooere von Ubelötu, weqen ihm fctuleigen 127 ft. 46 lr. c. 5. c., die össent«
liche Feilbiethung, der dem Paul Schigur zu Gerdze, Haus^Nr. 4 , unter Gemeinde Podraga gchK.
rigen, daselbst delegenen, dem Gute ^chlvihhossen dienstbaren, und auf »067 si. M . M . gericht«
lich geschätzten »j6 Hübe, und rückttchtllchen Realitäten, im Wege eer Execution bewilliget worden.

Da hlezu drey Feildiethtt^gKragftyungen, und zwar für den 4. Ju ly , für den 6, August unb
5. September d. I . , jedesmahl von. Früh c) bis 12 Uhr, in Loco dec Realitäten mit dcm Beysahe,
daß die 'Realitäten, falls fewe bey der ersten und zweyten Feilbietbung nickt um den Schahwerth
ooer darüber an Mann gebracht werden tonnten, bey der dritten auch unter dcmfclden hintan ge»
geben werden würden, bestimmt worden; so werden die Kauflustigen, so als auch die darauf intabu»
lirten Glaüdjger hierzu zu erscheinen, eingeladen, und können die dießfällige Schätzung nebst dktt
Verkaufsbedingniffcn Hieramts taglick zu den gewöhnlichen Stunden einschcn.

Bez. Gericht Wipdach am »9. April ,627. , , , . .
A n m e r t n n g . Bey der ersten Versteigerung hat sich kein Kaustustiger gemeldet.

Z. 323. (2) '̂  ^ ^ ' O ^ d i c t> ^ " Nr. 935.
Von dem Bezirksgerichte Gottschee wird hicmit allgemein bekannt gemacht: Es seo äuf An-

langen der Mar ia Braune, von Gotlsche, in die executive Herstrigerunss der dem Gregor Lufchcl
«on Gottschee gehörigen, in die Execution gezogenen, und bereits geri^llick auf 241 fl. 44 kr. ge«°
schätzten Realität sammt Fährnissen gewiMget, und zur Vornahme derselben die Termme am »6.
M g ^ f i , am ,5. September uno am ^6. October l. I - , jedelzeit Volmittags in den gewöhnlich«»
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^ s s « " ^ « mi t dem B ^ daß^, w.nn die Realitättn bey ccm erste»
oder zweyten Termine nicht wemqst̂ nS um oder über den Scdößungöwetth an Mann acbrackt w«7
d'N tonnten, sclbe be, dem ornlen auch unter der Säähung h..1tan gegeben ^ t e n ^ ^

Die e,c,tationsbed>ngn'ss.' können ,n der Kanzley eingesehen werden. nulcen.

Bez. Gericht Gottschce am 7. July 1L27.

Z. 62,7. (3) ^ ' " ^ ,«, „ . "
Bon dem vereinigten Bez. Gerichte zu Munkendorf wird bctannt gemacht: Es seo über Anw6en ^ i

Johann Keber von (HaNenderg, BormunceS der mmderjährigen Anlon und Ioftpha humer von ^ . i «
,ur Erforschung der Schulcenl.st, der am 2. Fcnuar i. I . mn ewem ^ndi.chen Tes taw^^ ve^
ttorbenen Wttwe uno Y.usoe,iherinn ,n oer S iad. E le in , M . n a r umer , d,e Tagsahung auf den 8
August l. I . , Votmiltags um 9 M t vor diesem Bez. Hcrickie bestlmmt trorten, bey welcher Alle wel'.
che bey dem Verlasse der I^aua H^mer, aus rî aü immer fur e,n<m RecttSgrunde «twaü anmwe.
chen vermnncn, lhre^oroerungen anzumelden und daizuthun haben, ryidr,genK sie sich, die Lclaen
deS § 614 a. b. N>. 3?. scl̂ st zuzufaieloen huben werten. > «^ o> .^n

Münkcndorf dln 2 Iu lo 1U27. ' ^

A 828, (3) L i c i t a t i o n s . E o , c t . Nr . n o 3
- , Dom vereinten Bez. Gerichte zu Münttndorf werden am 25. August ,827, in den vor. und

»achmuta^en AmlSstunoen, in loc« ocs t. f. Mauihh^uscH an der Felsürizbrucke, nächst Domscha.
le , die auS Wasche, Kleidung und hausnnricdlunq bestehenden Bcrlahtffecten, oeS dasel'rst am 2ö.
April d. I . verstorbenen s. k. OinnehmerS, Herrn Thomib Bodeq, gegen soglelch bare Bezahlung im
A ' ^ ^ " ofteinnchen Versteigerung an den Melstviethenoen hincan gegeden werden. Wozu jedee
Kauflustige elnqelaoen wiro. , . ,

Mulllendorf am ,7. July »827. - ^ - ^ ' ^ / "

^ ' ^>?' ^? ^ - . . - , ' H e i l b i e t b u n g s . E d i c t . 26 Nr. 58«.
^>. ^ " « 1 " ^' lrksacrnl 'te W'prack n'ird hielm.t össenll.ch bckannt gemacht: M fere über Ans«'
chen des Iebann ?^aaortschnsch von W'pbach. wegen ,hm zueltannt fchuld.aen ,o34 fi. 3 i k r c . «
Ne offcntllche ^eiib.elbung, ecr dem SrcpHan Kette von W.pdach e,z;tnthümUch akhöriaen' duselt
^elegencn, der hcrr,chaft W'pdack dienftmäßlgcn, und auf 22«, ft^ M . M . aerichlllch aelchüLten
Real'läten. als: .es Y.ufts zu W.pb.ck lZo.sc. Nr. . 0 , nebst StaN. Hof, ,c.; "es balbe^ H a u s ! "
tens, Ackös 0^r2cl22 pei- clcingi 8n«2cI,eUi, Acker mit Planten und Forst n» Llari ^ o r i , Acker mit
Planten M a . ^ ^ Z a , Oeünly mit Hoctt «' Dollini d ^ I e n d ^ c l i , Wiese po.s kleinilcam, Acker neVst
Wiefc n I^olzelii, ^en untern Ack.'r u'I.0s8<3c!,, Gemein. Antvell na nov^m r^Ui , Wnse po^ ^ m o
Rnd Acker b« i -M^l^ in i ic i per ^ . f g , genannt, dann der tben auch ^epfcinlet und auf 4» N. 16 f r '
M . M . gesä)äyten MovUargurer, im W-ae der Oxecmwn bewilliget, auck h,erzu dreo FciMethunas^
rermlne. nähmlich, der erlte fur den 29. Mao , der zweite iur ten 3. Ju l y , und der dittle für den
3. August 0. I « , '"cömahl von Früh 9 b.ö 12 Uhr, im hause deS Oxecuten zu Wipback w i t dem
Anhange des § 22t, a. G. O. best.mmt werden. W.'zu ine Kauftust'gen, so a!s die intabulirtcn Sa» '
gläubiger zur Verwahrung ,t)reL Recbte zu elscheincn eingcla> en werden, und können sowohl die Scläk'
ung alS d,e Vellaufobedlngnlsse b.cramls räqlich m den gewöhnlichen Stunden kinfebcn.

Bez. Gericht W'pbach am 2, Aonl 1627.

" ° " ° " " er" h^°»«e»"°°." u t t " , « .d " ^ " " " " " ° " 2°l'die'bun« sind t!«i die M.lwen «n.

Z. 6^2. <2) ä e h e n 0 ' V e r p a ck t u n g. Nr i^55^
EK wlrd hiemit ,ur aNgemelncn Kenntn,ß gebracht, dah am 22. s. M . Auaust Wormittaa«

UM 9 Ubr, ,n der Amtslan,leo deS t. f. Bezirts - (Zomm-ssarials zu Laidach, im deutschen Haufe,
»er̂  dem Rel,qlo,,s^on^^Venes,c<, S te in^ ra . beom be>Ilaen Gra?-e a^oriqe ,z3ll Getreidzeb««»
! " " ^nen Ortsä'^sten 5„d5^n.2H u^d L ^ n ^ o s i ^ , NucmiZ, K^6n«vgf»/<)r!e. Dull und N ^
d/e . . ' : ^ " ' ? ' " " veilcu ^ p o ^ l o l i , t'anT« dann P u ^ Niva, auf sechs nachci««».
M.rft. / ^ " ^ ^ ^ ' Z " " ' ^ l ' " ' . November 1Ü27 b.s letzten Oktober ,b53, mittels öffentlich«

jeder Paätlutt.ge unter dem fernern Anhange vo rge la^
Hick . ' i « . ^ ^ > ^ ^ / " UMtStanzleo bis zum Llcitatio.stag« 0« diebtälligen Bebwgniffe t«g.
^ich eingesehen weiden tsnnem Laibe»ch a m , 4 . Ju ly »627, ^ " ^



Z. Log. (3) E d i c t . "
Von dem Bezirksgerichte der k. k Staatsherrfchaft Lack wild hicmtt fund gemackt: «Zs habe

Urban Ielloutschan, Inwohner in der Stadt Lack, um Einberufung und fohinige Todeserklärung
seines im Jahre 1770, von Dc^envorä dieses Nczirls entfernt habenden, unwissend wo bcsindlichen
Bruders, Ignaz IcNoutschan, gebethen. Da man nun hierüber den Herrn Hof. und Gerichtsadvoca«
ten Ur. Lorenz Gberl, zu Laibach, zum Curator dieses Ignaz IcNoutschan aufgestcNt hat, so rvird ihm
dieses hiemit bekannt gemacht, zugleich auch derselbe, oder seine Orden odcr Eessionäre, mittelst ge»
genwärtigen Edicts zu dem Ende einberufen, daß er binnen einem Jahre vor diesem Bezirlsge.
richte so gewiß erscheinen und sich legttinnren soN, alö wiocigens Ignaz IeNoutschan für lodt erklärt,
und das im hiesigen Depositen ° Amte inliegende Vermögen pr. 679 st. seinen hierorts bekannten,
und sich legitimirenden Erben eingeantwortet werden würde. Lack den 14. July 1U27.

'Z."^-?. (2) ^ ^ " O d i c t l ^ Nr. 1098.
Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Laibach wird biemit kund gemacht-. M sey auf Ansuchen

der Maria Kregar von Dragomer, in die ^xc^ulivc Feildietbung der dem Valentin und Mina
Schagar gehörigen., auf 222 ft, 10 tr. C. M . geschätzten Fahlnisse, wegen 20 st. 24 tr. <:. 2. l). gcwil^
liget, und hiczu die Tagsatzung auf den 16. August, i5. September und n . October l« I . Äor^
mittags 9 Uhr, mit dem Bcysahe im Orte Lutovih bestimmt worden, daß diese Fährnisse, Falls
sie weder'beu der ersten noch zweiten Tagsahung um dcn Schähungswcrth oder darüdcr au Man»,
gebracht werden könnten, bey der dritten auch unter der Schätzung hintan gelben werden Ws»
zu die Kauflustigen eingeladen werden. K. K. Bezirksgericht zu 3aibaä) am 20. July 1827.

Dle zwey Hauser Nr . 25. in der Pollana - Vorstadt m Laibach, sammt den dabey ge«
lcgenen, bey 220 ^ j enthaltenen Garten, und emen Morasianthcll am Voikn-, die Real««
tat zusammen für î Z Hubtheil gerechnet, vormahls der Landeshaupimannschaftllchen , nun aber
der Komendlschen Gült 3 !̂̂  Urb. N . g^ dlcnftbar, aus /̂  Zimmern zur ebenen Erde, emer
Küche, emem gewölbten Keller; dann Nr . 27 m Btephansdorf, oder äoloz^a genannt, an der
Straße gegen heiligen Grab gelegen, mit dem babep befindlichen Obstgarten, welches Haus
neu gebaut , ein Stock hoch, aus acht gut bewohnbaren, mit 7 Ocfen versehenen Zunmern,
einem schönen gewölbten Keller, Holzlegen, cinev Fleischbank und e»ncm komoden Sta l le ,
mit Stroh gut gedeckt, besteht, sind aus freyer Hand um billige Preise zu verkaufen.

Die Verkaufsbedingnisse sind taglich bey dem Untcrzelchnettn cmzuschen, und auch Vev-
kaufsabschlüsse können da gegen Bestätigung des Elgenthümers, welche bmncn 2/4 Stun?
den zu erfolgen hat, getroffen werden.

Sollten diese Hauser, und zwc:r das erstere N r . 25 in der Pollana, vor den ersten
August d. I . , und letzteres vor den vierten August d. I . nicht verkauft werden können; so
werden solche mittelst Licitation aus freyer Hand, am 1. August d. I , Vormittag m looa
N r . 2Z in der Pollana-Vorstadt, und am 4. August d. I . , Vormittag in loeo N r . 27
in Sttphansdorf oder 801^8^2 genannt, gegen bare Bezahlung veräußert werden.

Lalbach am 2Z. July 1627. G r e g o r M a t h i a s D r e n i g ,
Haus -N r . 7. in der Gradlscha-Vorstadt zu Latbach wohnhaft.

— — - — - ^ — _^ .

Zu nächstkommenden Michaeli, ist am Platz N r . 1 1 , im ersten Stock ein Quartier, bo-
flehend aus ^Z immern , Küche, Speisgewölb, Keller und Holzlege, zu vergeben.

Das Nähere erfahrt man im nähmlichen Hause.

Z. 816. (3) H a u s - V e r k a u f
Das Haus, Nro. ^2 »n der Tirnau - Vorstadt, ist sammt dem dabey besindlichen Gar-

ten aus freyer Hand zu verkaufen. Kaufllcbhaber belieben dle Kaufbbedingiusse »n der
Florians - Gaffe Nr . ^7 , »m zweyten Stock einzuholen.



, ^ ' " . 7 7 ^ ? G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g e n .
Z . 6 4 l . ( l ) K u n d m a c h u n g 2ä N r . 170. S t . G. V .
der Verkaufs-Versteigerung mehrerer im. Bezirke ^ in^nents^ Hauptgemeinde v rg^uc i^ ge-
legenen Domainen » Realitäten. — I n Folge hohen Staats - Güter - Veräußcrungs-
Hof - Commission - Decrets vom 3 i . May 182/i, N r . 3 7 g , wird am 27. August/ und
nöthigenfalis »n den darauffolgenden Tagen in den gewöhnlichen Amtsstunden, bey dcm
kaiserlichen königlichen Nentamte in ?m^nonlo, Istriancr - Kreises, zum Verkaufe im
Wege der öffentlichen Versteigerung, nachbcnannter,, theils dem C'ammeral-, theils dcm
Religions- und theils dem Bruderschafcs? Fonde gehörigen, im Bezirke I'ingu6nl_t?^ Haupt-
gemeinde Dra^ncl^ gelegenen Realitäten geschritten lwerden, a l s : i ) des in der Haupt»
gemeinde v i ^ n c ^ gelegenen, von der aufgehobenen Bruderschaft 3. I^occ-a flammenden,
N2U1 pari^ benannten, und 26^ Quadrat-Klafter messenden Wiesen-Grundes, geschabt
auf 32 st. 2) des in der nähmlichen Gemeinde gelegenen, von der aufgehobenen Bruder-
schaft cii 5. sekasügno, ^ I^dmno herrührenden Oolina z>c>ä 6131̂ 1110 benannten, und
ZZ7 Quadrat - Klafter messenden öden Grundes^ geschätzt auf i g ft. 57 kr. Z) des m
der nähmlichen Gemeinde gelegenen, von der aufgehobenen Bruderschaft 3. äilvez^o her-
rührenden Landkirche 3. 5ilvo5^0 »m Flachenmaße von 116 Quadra t -K la f te rn , geschätzt
auf 71 st. 33 kr. 4) dcs in der nähmlichen Gemeinde gelegenen, von der aufgehobenen
Bruderschaft äi 8. Narco herrührenden, ?andk»rche 5. Nai-co, im Flachenmaße von 120
Quadrat - Klaf tern, geschätzt auf 43 fi. 5 kr. 5) des in der Untergemeinde 6i-ini5>Iäa ge-
legenen, von der aufgehobenen Bruderschaft 3. (-ior^io herrührenden und 20 Quadrat-
'Klafter messenden steinernen öden Grundes, geschätzt auf 2 st. 6) des in der nähml,-
chen Gemeinde gelegenen, von der aufgelösten Bruderschaft 5. Nainoloineo stammenden,
?a3tQnia!^ benannten, und 62 l Quadrat-Klafter messenden ,-»steinigten, buschigtcn, ödrn-
Grundes, geschätzt auf Z i st. I kr. 7) dcs in der nähmlichen Gemeinde liegenden,, iwn
der nähmlichen Bruderschaft stammenden, ^i-^nodcrcL benannten, und 1060 Quadrat-
Klafter messenden, steinigten, busch>gten öden Grundes, geschäht auf 54 ss. 23 kr^ 3) des
in, der nähmlichen Gemeinde liegenden, von der nähmlichen Bruderschaft stammenden, pncl
(^rniiÄ benannten, und 1122 Quadrat-Klafter messenden, steinigten, buschigten öden
Grundes, geschätzt auf 56 ft. 56 kr. <̂> der in der nähmlichen Gemeinde liegenden, von
der aufgehobenen Bruderschaft 5. Varwlcimea herrührenden, Landklrche 3. Daiw^niQo, im
Flächenmaße von 72 Quadrat-Klaf tern, geschätzt auf 46 fi. 21 kr. 10) der m der nahm«
lichen Gemeinde liegenden, von der aufgehobenen Bruderschaft 3. .^näiea herrührenden

- kandkirche 3. ^näi-63,. im Flächenmaße von 20 Quadrat -K la f tern , , geschätzt auf iß5 si.
24 kr. 11) des in der Untergemeinde (^Ima gelegenen, von»der aufgehobenen Brudcr-

.schaft 6i 3. t^Ioman^ «I 'oaaoi 'o herlührendcn, und 12 Quadrat-Klaf ter messenden Hau'
ses, geschätzt auf 26 st- ^3 kr. 12) der in der nähmlichen Gemeinde liegenden, von dcr
aufgelösten Bruderschaft 3. Koco stammenden Küche, im Flachenmaße von i/z Quadrar-
Klafcern, geschätzt auf 3 i fi. 5 / kr. iZ) der zwischen den Gebiethen dcr zwey Gemein-
den Colilio und Ilox^ci gelegenen, von der. aufgehobenen Bruderschaft 3. (^jcincntQ her-
rührenden Kirche, im Flächenmaße von 69, Quadrat-Klaftern, geschätzt auf 7Z fi. 55 kr.
iä ) der m dcr Gemeinde ^ollno gelegenen, von der aufgehobenen Bruderschaft 3. 1'omZ-
«0 herrührenden Kirche, im Flächenmaße von 17 Quadra t -K la f te rn , / ^ , geschätzt auf
36 fi. 3o kr. i5 ) des in der nähmlichen Gemeinde gelegenen, von der aufgehobenen B ru -
derschaft 3. I ^ ä o r o herrührenden Kirchen-Grundes, «m Flächenmaße von ^5 Quadrat-
Hlaftern, geschätzt auf 3 st. 16) der in der UlUergemeinde Käci-e von dcr aufgehobene«

(Z> Bepl. N r . 61. d. I z . Iu lp 1827.) B



Bruderschaft 5. Qwv. stammenden Kirche, im Flächenmaße von zg Qua>rak - Klaftern,
geschätzt auf 27 st. l2 kr. 17) der m der nähmlichen Gemeinde liegenden, von der auf«
gehobenen Bruderschaft ä^lia Z V. herrührenden Kirche, «m Flächenmaße von 26 Qua<
drac-Klaf tern, geschäht auf 5l> ss. 2 l kr. lg) des in der Untergemeinde Verok gelege,
nen, von der aufgelösten Bruderschaft äsllz NaaolioH stammenden, und 24 Quadrat-Klaf,
t<r messenden Hauses, geschiyt auf 7^ ft. 42 4j3 kr. ^9) der in der nähmlichen Gem^n«
de liegenden, von der aufgelösten Bruderschaft 5. (^i-iuQn herrührenden, und 27 Qua«
d«at - Klafter im Flächenmaße betragenden K'rche, geschätzt auf 34 ft. Z5 kr. 20) d«s
m der Untergemeinde 5 ^ , ^ « ^ und im Orte I'oälo^ua gelegenen, von der aufaehobe«
nen Bruderschaft <ii 3. ^lcealo herrührenden, und Z20 Quadrat , Klafter messenden
öden Grundes, geschätzt auf 16 ff. 2 t ) des in der nähmlichen Gemeinde und im nahm»
kchen Orte gelegenen, von eben derselben Bruderschaft herrührenden, und l Quadrat«
Klafter messenden Olioengrundes, geschätzt auf 35 kr. 22) des ,n der nähmlichen Gemein-
de und im Orte Nraiäii-« gelegenen, uon eben gedachter Bruderjchaft stammenden, und32Ü
Quadrat - Klafter messenden öden Grundes, geschätzt auf 10 si. Hg sv. «3) des in der
nähmlichen Gemeinde und im Orte ^oc.l ^500522 qelegenrn, von eben gedachter Bruder,
Khaft herrührenden, und 1 Quadrat - Klafter messenden Olwen - Grundes, geschätzt auf
2Z kr. 24) des in der nähmlichen Gemeinde und <m Orte iVl<? î5iH gelegenen, uon eben
gedachter Bruderschaft herrührenden, und / ^ a Quadrat - Klafter messenden öden Grundes,
geschätzt auf H ft. 55 kr. 25) des in der nähmlichen Gemeinde und im Orte (^riznu ge<
legenen, von der nähmlichen Bruderschaft herrührenden, und i55 Quadrat , Klafter mcs»
senden öden Grundes, geschätzt auf 6 f l . 40 kr. 26) des »n der nähmlichen Gemeinde
und im Orte pokoi gelegenen, von der nähmlichen Bruderschaft herrührenden, und »04
Quadrat - Klafter messenden öden Grundes, geschätzt auf I ft. 28 kr. 27) des in der
nähmlichen Gemeinde und im Orte I'^izonar gelegenen, von der nähmlichen Brudev-
schaft herrührenden, und 236 Quadrat - Klafter messenden öden Grundes, geschätzt
auf 12 st. 20 kr. 28) der zweo m der nähmlichen Gemeinde und im Orte I^i-l^onai-,
und eines dritten im Orte k'aävoi't gelegenen, von der nähmlichen Bruderschaft her«
rührenden, und 3 Quadrat, Klafter messenden Olwengründe, geschätzt auf 3 ft. 52 kr.
29) des in der nähmlichen Gemeinde liegenden, von der aufgehobenen Bruderschaft 3.
c^niricia herrührenden/ zusammengefallenen, und 72 Quadrat-Klafter im Flächeninhalte
betragenden Kirche, geschätzt auf 9 ft. 44 kr. 3o) der in der nähmlichen Gemcmde liegen-
den, von der aufgelösten Bruderschaft 3. klartmo stammenden Kirche äi 3. IVIai-lina, im
Flachenmaße von- 12 Quadra t -K la f te rn , geschätzt auf 20 f t . 67 ^ 3 kr. 3 l ) der in der
nähmlichen Gemeinde liegenden, uon der aufgelösten Bruderschaft 6i 3. l^osmo herrüh-
renden Klrche 3. t^05in0, »m Flächenmaße uon 187 Quadrat -K laf ter , geschätzt auf 477 ft..
1Z kr. 32) der zwey m der Untergemeinde, ).I^Q6!ii^lH und im One VraQdia^d gele^
gencn, uon der aufgehobenen Bruderschaft 3. 1'lel.t-o herrührenden, mit^ Neben und O l i -
ven-Bäumen besetzten, und 702 Quadra t - Klafter messenden K a n a l - G r ü n d e , geschätzt
auf 58 ft. 32 kr. 35) des in der nähmlichen Gemeinde und im Orte (^lo^oca rn^a ge<
legenen, uon der nähmlichen Bruderschaft herrührenden, mit Neben besetzten, und 4 Qua-
drat Klafter messenden Grundes, geschätzt auf i ss. 52 kr. 3,5) des in der nähmlichen
Gemeinde und im Orce 0!u!̂ c)Q2 rn^u gelegenen, uon der nattmlichen Bruderschaft her<
rührenden, und 7 Quadrat- Klafter messenden Weinreben > Grundes, geschätzt auf 5 ft.
2 kr. 35) des in der nähmlichen Gemeinde, und im nähmlichen Orte gelegenen, uon der
nähmlichen Bruderschaft herrührenden, und 216 Quadrat-Klaf ter messenden öden Grun<
des, geschaht auf 7 ft. 12 kr. 36) des in der nähmlichen Gemeinde gelegenen, von der
nähmlichen Bruderschaft herrührenden, und 972 Quadrat-Klafter messenden öden Grün«
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des, geschützt auf 24 fi. 16 l?. Z?) des »n der nähmlichen Ecmeinde und im Ort« ^ l "
«l«c1n gelegenen, von der nähmlichen Bruderschaft herrührenden, und ^Lo Quedrat^
Klafce» messenden öden Grundes, geschätzt auf 12 fi. 28) des in der nähmlichen Ecmein-
de, und im Orte l u l i mcjixia gelegenen, von der nähmlichen Bruderschaft herrührenden,/
vnb iöc> Quadrat, Klafter messenden öden Grundes, geschätzt auf 2 l f i . 3o kr. Zy) des in
der nähmlichen Gemeinde und <m Orte (ülnecliaiov Vino gelegenen, von der aufgclößten
Bruderschaft l i i 8. Kien» herrührenden, und 600 Quadrat-Klafter messenden öden Grun-
des, geschätzt «uf i 5 fi. 5« fr. /,o) des in der nähmlichen Gemeinde, und im Or t t
N^i7.Te gelegenen, von der aufgehobenen Bruderschaft 3. Viel,i-c> herrührenden, und ^76
Quadrat - Klafter messenden öden Grundes, geschätzt auf 7 si. 56 kr. 41) des in der nahm,
llcken Gemeint liegenden, von eben derselben Bruderschaft herrührenden, und H98 Qus»
dratklafter messenden öden Grundes, geschätzt auf 8 ft. 17 kl . 42) des in der nähmlichen
Gemeinde und in der Gegend k l ^ vo ja gelegenen, von eben gedachter Bruderschaft herrüh,
renden, und 498 Quadrat -K la f te r messenden öden Grundes, geschätzt auf 14 fi. 27 kr.
43) des in der nähmlichen Gemeinde und im Orte V e r t ^ a gelegenen, von eben derfel«
ben Bruderschaft herrührenden, und 400a Quadrat-Klafter messenden öden Grundes, ge-
schätzt auf i55 st. io kr. 44) des m her nähmlichen Gemeinde llegenden, von der B r u ,
derschaft 5. l^1en!i herrührenden, und 10 Quadrat , Klafter messenden öden Grundes, go.
schätzt auf 1 st. äo kr. ^5) des in der nähmlichen Gemeinde und im Orte ^nn^nul!» ge«
legenen, von der nähmlichen Bruderschaft herrührenden, und 126 Quadrat-Klafter messen»
den öden Grundes, geschätzt auf g fi. 44 kr. 46) des m der nähmlichen Gemeinde, und im
Orte Z^5NZni5<; gelegenen, von eben derselben Bruderschaft herrührenden, und Lo Quadrat«
klafter messenden Olwcngrundeil, qeschayi auf 2 fi. 3o kr. ^7) des in der nähmlichen Ecmeim
dê  und im Orte D ozc^ni/^^ucl^^j^Ii gelegenen, von der aufgelößten Bruderschafl 3.1'jeti'o here
rührenden, und 60 Quadraiklaftcr messenden öden Grundes, geschätzt auf Z fi. 20 kr, 48) deS
in der nähmlichen Gemeinde und im Orte i)O<j 1)iic-,li gelegenen, von der nähmlichen Bru«
derschaft flammenden, u»id 1.1a Quadrat, Klafter messenden, theils ödcn, theils Acker-
Grund"s, geschätzt auf 5 ss. 10 kr. ^^) des m der nähmlichen Gemeinde, von der auf«
gehobenen Bruderschaft 3. H^na herrührenden, und 70 Quadrat - Klafter messenden öden
Grundes, geschätzt auf 6 ft. /,5 kr. 5o) des ,n der nähmlichen Gemeinde und im Orte
Vd ie Zrai<^6 gelegenen, von cbcn derselben Bruderschaft herrührenden, und ^2 Quadrat«
Klafter messenden Weinreben - G'undcs, geschätzt auf 5 ss. 20 kr. 5 i ) des in der nähm-
lichen Gemeinde, und >m Orte Vcllc? L ^ I o gelegenen, von der aufgehobenen Bruderschaft
5. ?ietro herrührenden, und Z2 Quadrat-Klaf ter messenden Grundes, geschäht auf 6 fi.
4o kr. ö2) des ln der nähmlichen Gemeinde und im One Ve^o I^gj^e poä p ^ ^ o n gele!
ßencn, von der aufgcr>bclien Bruderschaft 5. klen-, herrührenden, und 56 Quad"at-
Klafter messenden Wemvebcn - Grundes, geschätzt a^if ^ fi. 5 kr HZ) des m der nähn^
uchen Gemeinde gelegenen, von der aufgehobenen Bruderschaft 3. KIonH herrührenden,
und 71 Quadrat - Klaftcr messenden Wcinvcbcn - Grundes, geschätzt auf 2 ) ft. 54) deS
ln der nä^mlrchen Gemeinde und in der Gcgcnd c o ^ i « gelegenen, von der aufgelöc
fien Bruderschaft 3. ? ' ^ r 0 herrührenden, und 9c) Quadrat -K la f ter messenden We»nre«
den,Grundes, geschaht auf 6 fi. z^ ^ . 55) ^S ln der nähmlichen Gemeinde und im
^ n e Ooleßna gelegenen, von dcr aufgehobenen Bruderschaft 3. Kien2 stammenden, und
,2^« Quadrat , Klafter messenden öden Grul dc^, geschätzt auf ^ , fi. 20 kr. 56) des
»n der nähmlichen Gemeinde, in der Gegend ?^1 ie gelegenen, von der nähmlichen B r u .
»nichast stammenden, und 1124 Quadrat , Klafter messenden ödcn Grundes, gtschatzt



auf Z7 ss. 62 kr. 5?) d^s in der nähmlichen Gemeinde, in der Gegend I?o^lla, von
eben gedachter Bruderschaft herrührenden > und Z2 Quadrat-Klaf ter messenden Wein-
reben-Grandes, geschätzt auf 7 fi. ^0 kr. 58) des m der nähmlichen Gemeinde, m
der Gegend ? r i 3 ^ gelegenen/ von der nähmlichen Bruderschaft 3. Î lema herrührenden,
und 9 Quadrat-Klaf ter messenden Olwen-Grundes, geschätzt auf 2 ft. Z7 kr. 5y) des
in der nähmlichen Gemeinde/ in der Gegend N^na r i liegenden, von der nähmlichen Bru -
derschaft Herrährenden, und 27 Quadrat-Klafter messenden Weinreben - Grundes, geschätzt
auf 5 fi. 5a kr. 6s) des in der nähmlichen Gemeinde und in der Gegend He^ngli ge-
legenen, von der aufgehobenen Bruderschaft 3. ?i6ti-a herrührenden, und 1 Quadrat-
Klafter messenden Olwengrundes, gejchätzt auf HH kr. 6 i ) des in der nähmlichen Ge-
meinde und im Orte Zlaäüxia gelegenen/ von der aufgehobenen Bruderschaft 5. Ulena
herrührenden, und 1 Quadrate Klafter messenden Olwen - Grundes, geschätzt auf ä4 kr,
62) des in der nähmlichen Gemeinde und im Orte Li-isa gelegenen, von der aufgeho-
benen Bruderschaft 5. Nlona, herrührenden, und 14 Quadrat - Klafter messenden O l i -
vengrundes, geschätzt auf 8 ss. ^0 kr. 63) des in oer nähmlichen Gemeinde, im Orte
Dola^ gelegenen, von der aufgehobenen Bruderschaft 8. ^l«na herrührenden, und, 1624
Quadrat -K laf ter messenden Grundes, geschätzt auf 7 ft. Z5 kr. 64) des in der nahm«
llchen,Gemeinde liegenden, uon eben derselben Bruderschaft stammenden, und iZH Quadrat-
Klafter messenden Grundes, geschätzt auf 12 st. 40 kr. 65) des in der nähmlichen Ge-
meinde und im Orte ?6l.ox?,i,ii2 gelegenen, uon ehen derselben Bruderschaft stammen«
den, und 1 Quadrat -Klaf ter messenden Olloen - Grundes, geschätzt auf 56 kr. 66)
des in der nähmlichen Gemeinde und im Orte ( i l l vnn^ von der aufgehobenen Bruder-
schaft 5. ^ lmi l i stammenden, und 5.Quadrat- Klafter messenden Oltuen - Grundes, ge-
schätzt auf Z ft. 20 kr. 67) der in der nähmlichen Gemeinde liegenden, von der aufge»
hobenen Bruderschaft 3. l^iov. herrührenden Kirche, im Flächenmaße von 16 Ouadrat-
K la f tern , geschätzt auf 20 ft. l y ^ 8 kr. 68) der in der nähmlichen Geme«nde liegen-
den, von der aufgehobenen Bruderschaft 3. Cnxianl , herrührenden Kirche, im Fla-
chenmaße von 9 Quadra t -K la f te rn , geschätzt auf 14 st. 9 kr. 69) der in der nähm-
lichen Gemeinde liegenden, von der aufgehobenen Bruderschaft 3, Ll^iin herrührenden
Kirche, un Flächenmaße von 2 l Quadrat - Klaf tern, geschätzt auf 29 st. Zg kr.^ 70)
des ln der nähmlichen Gemeinde liegenden, von- der nähmlichen Bruderschaft herrühren-
den kleinen Hauses, im Flachenmaße von 18 Quadrat-Klaf tern, 2 ^ , geschätzt auf Z2 ss.
i 5 kr. 71) des in der nähmllchen Gemeinde liegenden, von der aufgehobenen Bruder-
schaft 3. ?i6l,i-0 herrührenden, und 14 Quadrat-Klaf ter messenden klemen Hauses, ge-
schätzt auf 52 ft. /,4 kr. — Diese Realitäten werden einzelnwelse, so nne fie die betref-
fenden Fonde besitzen und genießen, oder zu besitzen und ;u genießen berechtiget gewesen wä-
ren, um die beygesetzten Flscalprelse ausgebothen, und dem Melstblechenden mit Vorbe-
halt der Genehmigung der kaiserlichen königlichen S t . G. V . Hof - Commission überlas-
sen werden. .— Niemand wird zur Versteigerung zugelassen, der nicht vorläufig den
zehnten Theil des Ftscalpreises entweder in barer Conventions - Münze oder m öffentli»
chen, auf Metall - Münze und auf den Ueberbringer lautenden Staats - Papieren nach
ihrem cursmäßigen Werthe bey der Werstelgerungs-Commission erlegt, oder eme auf die-
sen Betrag lautende, vorläufig von der Commission geprüfte, und als legal und zureil
chend befundene Vicherstellungs - Urkunde beybringt. — Die erlegte Caution wlrd jedem
Licitanten mit Ausnahme des Meifiblethers, nach beendigter Versteigerung zurückgestellt,
jene des MeMuthers dagegen wird als verfallen angesehen werden, falls er sich zur Er ,
richtung des dießfäligen Cont rac ts nicht herbeylassen wol l te, oder wenn ev die^zu bezah-
lende erste Rate in der festgesetzten Zeit nicht berichtigte, bey pstlchtmaßiger Er fü l lung die-
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ser Obliegenheiten aber wird ihm der erlegte Betrag ssn ber «rsten Kaufschillings e Halste
abgerechnet, oder die sonst geleistete Caution wieder erfolgt werden. — Wer für einen
Drit ten emen Anboth machen w i l l , ist verbunden, die dießfallige Vollmacht seines Com-
mitenten der Versseigerungs - Commission vorlaufig zu überreichen. — Der Melfibiether
hat die Hälfte des Kaufschillmgs lnmrhalb 4 Wochen nach erfolgter, und ihm bekannt ge«
machter Bestätigung des Verkaufs - Artes, und noch vor der Uebcrgabe zu berichtigen,
die andere Hälfte aber kann er gegen dem / daß er sie auf der erkauften, oder auf emer
andern, normalmäßlge Sicherheit gewährenden Realität m erster Priorität grundbüchlich
versichert, mit 5 vom Hundert in Conv. Münze verzinset, und die Zinsen-Gebühren in
halbjahrigen Verfal l -Raten abführt, in fünf gleichen jahrlichen l Raten - Zahlungen ab-
tragen, wenn der Erstehungs, Preis den Betrag von 5o st. übersteigt, sonst aber wird
die zweyte Kaufschissmgs - Hälfte bmnen Jahresfrist vom Tage der Ucbergabe gerechnet,
gegen die ersterwähnten Bedmgmsse berichtiget werden müssen. — Bey gleichen Anbothen wird
Demjenigen Vorzug gegeben werden, der sich zur sogleichen oder frühern Berichtigung
des Kaufsch'llings herbeyläßt. — Dze übrigen Verkaufs- Bedingmsse, der Werthanschlag
und die nähere Beschreibung der iu veräußernden Realitäten können von den Kauflustigen
bey dem kaiserlichen königlichen Rentamte in ?m^nein« eingesehen, so wie die Realitä-
ten selbst in Augenschein genommen werden. Von der kaiserlichen königlichen Staats l Gü-
ter - Vcraußerungs-Prov. Commission. Trieft am 21 . I u n y 1627.

S i g m u n d R i t t e r v o n M o ß m i l l e r n ,
k. k. Gubermal- und Präsidial - Secrctar.

Stad t - und landrechtliche Verlautbarungen.
3> 653. (2) L i c i t a t i o ns - E d i c t .

I n Folge Bewilligung des hochlöblichen k. k. Stadt« und Landrechtes in K r a m , 660.
i i . July 1627, Zahl 3928 , werden den g. August 1627, und die folgenden Tage, Vo r ,
mittags von y bis 12, und Nachmittags von I 'b is 6 Uhr , im Landhause am neuen Markte
im ersten Stock, die zum Verlaß des Professors Georg Eißler, gehörigen Bücher, Landkar-
ten , Musikalten und opttschen Gegenstande, gegen gleich bare Bezahlung hintan gegeben
werden, wozu die Kauflustigen hlennt eingeladen werden.

Laibach den 25. July 1827.

Z. 845. (2) N r . 4017.
Von dem k. k. S t a d t - u n d randrechte in Kram wird den unwissend rvo befindlichen

Herrn Anton Grafen v. Bucelleni und seinen unbekannten Erben, mittelst gegenwartigen
Edicts erinnert: Es habe wider chm bey diesem Gerichte der Leopold Ruard , Inhaber der
Berg- und Hammerwerke zu S a v a , Bleyöfen und Mvistrana, Klage auf Verjährtcrklarung
des auf diesen Bergwerks-Entitäten irngk. «HompaliMÄle der Nve. Regierung, 6äo. 18. De-
cember 1777, intad. 3 i - Jänner 1778, wegen oen Herrn Anton Grafen v. Bucelleni jahr-
lich eingebracht, und um richterliche Hülfe gebethen.

D a der Aufenthaltsort des Herrn Beklagten, Anton Grafen v. Bucelleni, oder dessen
unbekannten Erben diesem Gerichte unbekannt, und weil derselbe vielleicht aus den k. k. Erb-
landen abwesend ist, so hat mnn zu seiner Vertheidigung und auf dessen Gefahr und Unkosten,
den hierortigen Gerlchtsadvocaten Dr. Andreas Xav. Nepeschitz, als Curator bestellt, und zur
mündlichen Verhandlung dieses Klagsgegenstandes, die Tagsahung auf den 22. October l.
I . , Morgens um 9 Uhr vor diesem k. k. Stadt - und Landrechte angeordnet, mit welchem
die angebrachte Rechtssache nach der bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt, und entschieden
werden wird. Herr Anton Graf v. Bucelleni oder dessen unbekannten Erben, werden dessen
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zudem Ende eblnnert, damit der Herr Geklagte allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
oder inzwischen dem bestimmten Vertreter seine Rechtsbehelfe an die Hand geben, odcr auch
sich selbst emen andern «Vachwalter zu bestellen, und diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt in die rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen möge, msbe»
sondere, da er sich die aus dieser Verabsäumung entstehenden Folgen beyzumessen haben wlrd.

Lalbach am n . July 1827.

2- 836. (2) , ' N r . 40 ,6 .
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte in Kram wird der Frau Antonia Gräf inn, bann

Herrn Leopold und Cajctan Grafen v. Bucelleni, wie auch chrcr unbekannten Erden, mit-
telst gegenwartigen Edicts erinnert: Es habe wldcr sie bey diesem Gerichte Leopold Ruard,
Inhaber der Berg- und Hammerwerke zu S a v a , Bleyofen und Moissrana, die Klage auf
Löschung des Vergleichscontracts, ääo. 12., int.»li. 2/^. Apnl 1762, pr. 4000 fi., von den
Hammerwerken tzvaua, Blcvofen und Mmstrana, «ul> piäc«. 6. July 1827 eingebracht,
Und um die gerichtliche Hülfe gebethen.

D a der Aufenthalt der gedacht beklagten Frau Antonia Gräf inn , dann des Herrn Leo-
pold und Cajetan Grafen v. Bucelleni, oder ihrer unbekannten Erben diesem Gerichte unbe-
kannt, und weil dieselben vielleicht aus den k. k. Erblanven abwesend sind, so hat man
zu »hrer Vertheidigung und auf ihre Gefahr und Unkosten, den hierortigen Genchtsaduoca«
ten Dr. Andreas Xav. Rcoeschitz, als Curator bestellt, und zur mündllchen Verhandlung
dieses Klagsgegen^andes, die Tagsatzung auf den 22. October l. I . , Morgens um 9 Uhr
vor diesem k. k. «^cadr- und kandrechte angeordnet, mit welchem d>e angebrachte Rechtssa-
che nach der bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt und entschieden wtrden wird. Frau An«
tonia Gräf inn, dann Herr Leopold und Cajetan Graf v. Bucellem, dessen zu dem Ende
er innt l f , damit sie allenfalls ;u rechter Zeit selbst erscheinen, oder mzwischcn dcm bestimm«
ten Vertreter die erforderlichen Rechtsbrhelfe an die Hand geben, oder auch sich selbst einen
andern Sachwalter zu bestellen, und diesem Gerichte namhaft zu machen, und überhaupt in
die rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wiffen mögen > insbesondere, da si« sich
die aus dlescr Verabsaumung entstehenden Folgen bepzumeffen haben werden.

Laldach den 11. July 1627.

Z. 635. (2) . N r . .?8g7-
Von dem k. k. S tad t - und Zandrechte in Krain wird anmit bekannt gemacht c Es

sey über das Gesuch des Herrn Franz Tav. Dembschcr, k. k. Lombardlfchcn Appeslationsra-
thes, und der Frau Theresia v. S t r a h l , gebornen Dembschcr, Gutßnchabn'mn von Aliens
lack'in Obcrkraln, in die Ausfertigung der Amortisations - Edicte, rücksichillch des angeblich
in Verlust gerathenen, von dem krain. ständischen Gcneralcmnehmeramte au^gesirllten, auf
das Gut Altenlack und die Feichtmgcr'sche Gül t lautenden Iwanitdavlcheneschemes, ääu.
11. Jänner i8o5, 2 6 0,l0 über, «nd ^on,-n. ^,rt. 2 i , ^ro ämninio.ili mit 208 f l . ^ i UH kr.,
und urn rusüe^Il m>t 161 ss. 5c> kr. , zusammen mtt 2cj0 st. 5 l 1)4 kr. abgestattcces Zwangs-
dRrlehöli, gewlll'gct worden. Es haben demnach alle Jene/ welche auf gedachten Iwangss
darlchensschem aus was immer für einem Nechtsgrunoc Ansprüche machen zu können vevmcix
nen, selbe binnen der (^schlichen Frlst von eitlem Jahre, ftchs Wochen und drcv Tagen, vor
diesem k. k. Gtadc- und 3andrcchte so gewiß anzumelden und anhangig zu machen, als im
Widrigen auf w>.'tt̂ '?5 Anlanaen der hcutiaenBitisteüer d r̂ obqckachte ^wanasdarlehensschein
nach V^rlaufdieser ''>^!^ch?n Frist für gelödttt, kraft- und wirkungslos erklärt werden wlrd.

Lachach den 10 "<uly 1827.



" V e r m i s c h t e V e r l a u t b a r u n g e n .
I . Scho. (2) O d i c t a l v o r r u f u n c,.

Bon der laiserl. tönigl. vereinten Bezirks. Obrigteit Miäclstetten zu Kiainbulg wtldtn nach,
benannte Individuen, als: 2) R e s e r v e f I ü ch t l i n g e :

N a h m e n Wohnort ^ " ' Alter A n m e r k u n g

Jakob Pollak Klan» 1 29 feit »8t5 Flüchtling
Blas Grahec Mittelfcichting 45 3« « ,6.9 «
Johann S i r , Plimslau 17 24 ^ «625 „
Johann I l l ia Unteifcrnig 27 26 » ,619 ^
Kaspar Thomz Höftein »3 32 „ '81Z ^
Anorä Dolinscbeg S t . Leonhard 4 53 » 162» ,̂
Johann Schauß Pototsche 6 32 « 162a ^
Johann Proßen Olljcheur 28 5z « »82R ,̂
Blas Sormann - Tupalitsch 18 2g „ , 62 , „
Joseph Polainer dto. 26 2g „ 182a ^
Mathias Prefior Zntlach 21 29 ^ 1823 „
Blas Dayer Mitterdorf 9 33 „ ,62a „
Michael Gregorz Tador 3 35 , 18^8 „
Valentin Verhounig Verhouje 2 3o ^ 18,g ^
Anton Sternischa Wasche! »3 2g » »820

b) L a n d w e h r f l ü ch t l i n g e:
Kaspar Navernig Pototsche 6 29 ftit ^820 Flücktli»«

Anton Iagodih Apne 6 29 ^ 1624 "

« n d «) R e k r u t i r n n g s f l ü c h t l i n g e :
Kaspar PauNtfch Klanz 9 z9 seit ,8i5 Nlt^.i:
Johann Novak Olcchegg ,5 26 ^ " 2 5 ^ ^ ^ ^ m g
Matthäus Ienko Iamma 36 3 i ^ ,g,g "
Michael Gorianz ^ Oorenasava 6 28 ^81« "
Anton Scherounig Freiihof bey Gorene 17 2a " ,82, "
Anton Mol l Stlasisch 73 5? " ,8,g "
Matthäus Orschen Mitttlftichtnia 27 33 " ,3.5 "
Johann Matschet Michelstctten 4 32 " ,82s "
Matthäus herle Unterfcrnig 55 26 " , 5 ^ "
Anorä Scunig Duorie 25 25 ,8-,, "
Ulrich StuNer S t . Leonhard » 2o " , n " "
Joseph Marlun Novavaß ,3 54 " ,g,< "
Ancon dto. do. ,3 24 " ,n<,2 "
Urban Nabernig Pototsche 4» 3 " , g , ^ "
Gregor Sajoutz Ollscheut 4g 35 " ,«,5 "
Joseph Qmann Okro.,Io ,9 2Ü " ,» , ! , "
Thomas Webar Goritsch« 5» 22 " ,8 ^ "
Andrä Umnig Sucha ,c, 24 " ^!3 "
?peler dto. do. ,9 3a " ?«
^ndrä Arch S t . Georgen 46 27 " "» '?
Matthäus Goritschnig Sidrafch 4 34 " ^
Matthäus Grafchih SaNoch z 58 " ^ ' 3
Johann 3ompar Vabenwerch 4 26 " ' ^ 0
KawrStche Wasche! ,5 29 " 325
Urban Susann Mittervelach 25 2b ^ ^ 2 .
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mit ldem Bedeuten^'vorgeladen, daß sie sich binnen Jahresfrist vom heutigen Tage an bey der
gefertigten Bezirlsobrigkeit so gewiß persönlich zu stellen, und über ihre Tntweichung zu rechtfertigen
haben, als im Widrigen nach Verlauf dieser Frist gegen sie zu Folge hoher Gudernia! < Surrende
vom 20. I u n y i 6 l 5 , ^ahl 6335, und der übrigen hielüder erftoffenen Verordnungen erforderlichen
Falls auch nach oem Auswanderungspatente. verfahren werden wird.

Krainburg am 23. July »627. — ^

Z. 625. (2) G k s c d
wegen F e i l b i e t h u n g des C h r i s t o v h « G u t e s zu R a i n.

Von, der wird mittelst gegenwärtigen Edictcs be-
kannt gemacht, daß der Besitzer der gesammten Ehristovds»Realitäten zu Rain an Her Gurten, um
die öffentliche Feildiethung derselben das Ansuchen, gestellt, uno selbe auch bewilliget worden seoe.

I n Folge dessen wird eine Verstelgeruytzstagsahung: auf Dienstag den 14. August d. I . Por«
mittags vsn »0 bis ^2, Uhr in dieser Amtskanzlei, anberaumt, u,'d hiebey die Cbristoph-Realität mit
anklebenden Brücken», MauthgefaH, ,Mauthmühle,, Säge und Schmiede, sammt allen damit un«
aussindig vermengten, zu fremden Dominlen geborigen Zulehenshüden, ausgebochen.

Die wesentlichen Bestandtheile der Realität stnd:
1. Sin solio erbautes gemauertes Wohnhaus mit l Stockwerk, mit einer schönen großen Stal»

lung,, und für die Landwirthschaft mir allen Bequemlichkeiten versehenes Stadelg,ebaude.
2. Sin gemauertes Mauchhaus an der Vollermarlrer« Commercial«Poststraße nächst der Gur«

ken' Brücke mit den Brücken. Mauthgefäll.,
3. Oine i m guten Betried stehende Maurhmühle am Gurtssuße mit 6 Mahlgängen, einer

Breinrolle und Stnnpf mit iZ Schießer, wobey aber 5 Mahlgänge noch sonderheitlich aufge»
stellt, und in Betrieb geseht, werden tonnen.

4. Eine daneben befindliche Bretersä'ge«.
5. Dle Schmiede mlt l Schlag und der rkdizirten Huf. und Hackenschmied» Gerechtsame, dan»^

der ^chmiedkäusche.
6«. An GruÄdstücken nach Anhandgabe des Steuer , Reaulierungs. Actes, und zwar: .

Aecker . . . . . ° . «ä Joch, 3 .^ Klafter.
Wiesen . . . . . . 3g . 973
Huchweiden und Gestripp, . ° . 26 . 22g
Gärten . . . . . . . 3 « l32y »
Waldungen ^ . . . . , . . 37 >- 746: »

Zusammen ,g5 Joch, Iää Klafter.
D ie Erträgnisse mit Ausnahme der in eigener Regie befindlichen Nura l» Oekonomie bestehen

dermahlen jahrlich :
in einem Pachtzins von^Brückenmauthgefäss pr._ C. M ° . . . . 53a ss. — kr.
an verliehener Brückenmauth von einigen Herrschaften . . . . ,a . 1^ .
an reluiccen Halden von ma^thfreyen Unterthanen . . » . . 67 . 12 »
an Grundzins von einer heimfälligen Kausche . ' . . . . . I . 36 .
an Wasserleitungsde^trag . . . . . . . . . . 4 « 4 6 .
an Pachtzins vsn einigen aufheblich verpachteten. Grundstücken . . . 246 . 35 .

in einem Jahr lZ. M . 864 ss. 22 tr.
Der Ausrufspreis und Werth dieser gesammtew Realien bestehet, in iZöoo fi. silberner Conven.

t i onö .Münze .

Dieses Landguts welches eine Meile von der Stadt Klagenfurt l iegt, zeichnet sich durch seine
schöne und angenehme Lage, eben so wie durch die Erträgnisse vor vielen andern Realitäten aus, un>
man tonnte vecü dert f ^ n , day sib KaufsliedhHbec. umsamehr einfinden werden, da zum Aus«
rufspreife-'nuc der reelle Werth angenommen wurde.

Die Gcccägniß. Ausweise oer Meierey vom vorigen Jahre , so wie die Lasten des Gutes, un>
zie Licitatlonzoeolngnlfsö tonnen m hierämtUchec ^mtstanzley als auch bey dem Eigenthümer kin,
gesehen werden.,

Wenttzal osn 9. Ju ly »LZ?,.
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G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 852. ( i ) V e v l a u b a r u n a. Nr . 15299.

Es ist gegenwärtig eine Prabende der kramerischen adclichen Et i f ik f iau lk in , im
jahrlichen Ertrage von 200 si. erledlget. —A l l e , jene Butstellerinnen, welche diese erledigte
Gilflsprabende zu erhalten wünschen/ haben lhre mlt den Beweisen über die erfmdcrllcken
Eigenschaften, nach dem Inhalte des mlt Gubernial-Vellautbarl'Ng vom ,y. Ia^ncr 1821,
Zahl 253, bekannt gemachten Formulars, mit dcm Taufscheine, dem Tmftigkelts- und
Slttenzeuantsse versehenen Gesuche zuoe^läß'g bis letzten August dteses Jahres bey diesem
Gubernmm emzurelchen. — Von dem. ka^rllchen königlichen llluischen Gubernium zu

Laibach am l g . July i327'> ^ ^ «, ^ , .
^ F e r d i n a n d G r a f ». A l c k e l b u r g ,

k. k« Vubcrnial ' Gecretär.

Stadt- und landrechtliche^ Verlautbarungen..
Z. 672. (1) N r . 62 , .

Von dem k. k. Stadt - unb kandrechte, zugleich Kriminalgerichte in Krain wird bekannt
ZeMilchc, daß die ^ilferung von sechs Tuchhosen, dann Vorschuhung und Doppelung der
Sricfel für das Aufsichtspersonal lm hterortigen Inqulsit ionthaust, im Llcitatl0l>5wtge den»
jenigen überladen werbe, der sich zu dieser Bepschaffung um den mindesten Prt ls herbeilassen
wird.

Da zu diesem Ende die Miimendo-Versteigerungstagsatzung auf den z I . August l. I . ,
Vormntags um 10 Uhr bey diesem k, k. Etadt? und Landrcchle, zugleich Erimlnalgcrichte,
im Landhause am neuen Malkre angeordnet worden »st / so werden, dli-zu dieser Lieferung
kust tragen, zu erscheinen hiemlr emgeladeno

Die dteßfälligen Llcltatun.hbedlngnlsse können zu den gewöhnlichmAmtsstunden in der
dießgenchcltchen Expeditskanzley eingesehen werden.

L«idach am 20. July 16,27,.

Aemtliche, V e r l a u t b a r u n g em
Z. 867. (1) G s t r e i d « V e r s t e i g e r u n g .

I n der Amskanzley der k. k. Cammeral-Herrschaft Lack werden am zß. August 1627,
Vormittag 9 Uhr 116 Metzen, 6 H5 Maß Weitzen, und 208 6^52 Metzen Ko rn , ^0«
10 zu 10 Metzen, oder in größ^rn Quantitäten nach Belleben der Kauftusiigen mittelst Ver-
steigerung an den Meistblethenden veräußert,

Verwalmnqs-Ämt Lack am 27. July 1827.

3. 25l. (2) F e. l l b i e t h u n g s ' G d i c t° Nr. 9,/l.
Von dem k. k. Bezirksgerichte zu. Laiback wird hicmit allgemein bekannt gcmackt: Es sere

auf Ansuchen des Hrn. Dr. Zroayer, als <Zesslonär der Maria Kummar, verrrittrrct gewesenen
Panze, und Joseph PanzesHen Erbinn in tie executive Feilbiethung der zum Martin Ssorlerschen
Verlaß gehörigen, zu Kosse.lck lud Consc. Nr. 14, Uegendcn, dem Gut Neuirelt und Iamnigsdoff
elndlcncnden/auf 2897 ft. 55tr. geschätzten Ganzhube, wegen behaupteten 355 ft. c. 5. c. gerriNigt,
und zu deren Vornahme die Tagsatzungen auf den 6. August, 5. Ckpt<mber und 3. October Vor.
mittags um 9 Uhr diesem Gerichte mit dem Anhonge anberaumt worden, daß wenn dicse Rea.
Utat bey der'ersten und zwevtcnTaqsahung- nicht um den Schöhungswertb, oder darüder an Mann
Gebracht, werden tonnte, selbe bey der dritten auch unter der Schalung hintan gegeben werken würde..

(ZurBeyl. Nr. 6l d. 5i. July 1627.) «
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W.'zu die Kau^^stigen, inKbesondcre a^er die Tadulargläudiger mit dem Bedeuten vorgelad?»
werden, .daß oie dießfälligcn Licitationsdeoingnisse sammt dem Sckäßungsprotocolle in dieser Ge«
richtskanzleo eingesehen werden tönncn. Luidach am 2a. I u l o 1U27.

Z . 634. (2) E d i c t . ^
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Freudenthal wird hiemit besannt g e m a l t : Es sey auf

Anfachen des Tbomas Hch>!nk, von Po^petsch, ln die erecucive Belsteigelung, der dem Johann M a « .
tinger von Pceffer gehörigen, der h^reschait Freudenthal z^I) Rectlf. Nr. 3 dienstbaren halben Hübe,
sammt A n . uno Zubehör, wegen fHuldlgen ^79 K- 49 ^ 2 kr. c. 8 c, gewisliget, und zur Bornah,
me derselben drey F.'ildietl)unqstags,-chung?n, nähmlich auf 5cn 16. J u l y , 20. August und 20. Scp>
tember d. I . , jederzeit Vormittags von 9 bis 12 Uhr, im Olle Pcesscr mir tem Berfaße an«
beraumt morden, daß diese Realität sammt An > und Zugehor, falls sie nicht be» der ersten oder
zweyten Versteigerung um den Schäßunqs verth von c,,6 ft>, ooer daruder an Mann gebracht wer»
ben sollte, solche beo der dritten auch unt^r dem Tcdätzunqswerthe hunan gegeben werden würde.

W>?zu >)ie int^bulirten Gläubiger zur Verwahrung ihrer Rechre zu erscheinen vorgeladen werden.
Bez. Gericht Freudcntha! am »1. Juni? 1U27.

A n m e r k u n g . Neu der ersten Feildietkuna bat siu? kein Kciuklustiqer sscmcldet.

Z . 646. (2) O d i c t. Nr . 94b.
Aon dem kaisell. konigl. Bezirksgerichte zu Laibach wird allgemein bekannt gemackt: M a n habe

über Anlanden des Andra Mecchar v. Hotscheoar, von Stanefchltsch im eigenen Nahmen, und als
Valentin Kregar'schen Gessionarls , wegen schuldigen 27^ fl. 5g sr. c. 5. c. sammt su^erexpensen , in
die executive Fcildicthung der zur, unter Yerrsckaft Gortschaä) 3ul, Hect. Nr. 49 zinsbaren, zu Sta>
neschitsck liegenden, Halden Hübe gehörigen, c>uf 2 7 ^ . 4a kr. gesckätzten Accker poci Nc^uein und
p^l-ätsspln«, dann des WalQantheilcg u ^Vorälu, dcö Ios py Schustcrfä'itsck Mayers in Ponovttsch gewillt'
get, und zu dem <Znde die Feilblethungs - Tagsahungen auf dcn 20. August, 17. September und
i5 , October l. I . jedesmahl Vormittags um 9 Uhr im Orte der Realität mic rcm Beolaße an»
deraumt, daß, wenn dlese Gcunostücke beu ocr ersten und zweyten Tagsahung nicht um den Schä»
yungswertl) verkauft werden sollen, dieselben bc>? der dritten auch unter dcr Schäyung hintan ge«
geden werden würden. Hiezu werden die Kausiustlgen mu dem Bedeuten vorgeladen, daß die
Schähungs-und Licitazionsdedingnisse in dieser Gerichts^nizley eingesehen werden tönntn.

Kaiserl. tönigl. Bezirks »Gericht zu Laibach am 20. July ,«27,

Z . 649. (2) V d i c t. N r ,019
Von dem k. t. Bezirksgerichte zu La'lbach wird hiem'it bekannt gcmaä,^: Es sey auf Ans^cbe»

>es Johann Pristau von Tschernucsch in die oxec^ive Feilbie^hung' dcr î em Johann Badnig ge>
hörigen, zu S t . Veith liegenden der FmMischösilckcn Pfalz Lciivach »u!) I ^ c t . ^N r . 77 zinsdaren,
auf »»90 st. geschätzten ganzen Hübe, und des auf 149 ft. 35) kr. geschätzten kun^uz inzli-uctuz und
»er Fährnisse gewlNlgct, und biezu die Tagsahungcn auf den i3 . August, »o. Scptcmder un>
Z. i^cto^ec l. I . Vormittags um 9 Uhr im Orte der Realität mit dem Ncvs'.he bestimmt worden,
daß, FiNs diese weder bey der ersten noch zweyten Feilbiethung um den Schähungswerth oder dar»
über an Mann gebracht werden könnte, sie bey der dritten auch unter derselben hintan gegeben würde.
Wozu die Kau Rüstigen und intabulirtcn Gläubiger mit dem Bcysaye eingeladen rvercen, taß sie
die öicitatinosbedingnisse in dieser GcrichtKranzlcy einsehen tonnen.

K. K. Bezirksgericht zu Laibach am 2Z< July 1827.

H. tib^. (») L i c i t a t i 0 n . E x e c u t i v e Nr . 7»b.^
der Veith Anschloivar, vulza Quaß'schen Huve zu Mle^nou.

^ V s m Bezirksgerichte zu ^HitciH wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf Ansuchen des Fran,
Kausheg von SkerlHilze, in die erecutive FeilbiethunZ, der dem Veith Anschlovar. vul^« Quaß , »«
Hllsxkau gedäcigen, der Staatsh^rrschaft Sittich «ul, Urd. Nr . 47, lnenstoaren ganzen Nauer i -
l^ude, sum-nt Gebäubtn un5 Ansaat, wegen aus dem wirtbschiftSämtlichen Vergleiche, ä<5<». B« .
zirttabrigfeit S i t t i ch , am 2 ^ October 182», Zahl 2 , , schuldiger 2 » , st. 49 l r . « «. 0. , gewilli«
get worden sey.

Da nun viezu drey Termine, nähmlich: der 17. I u l o . »?. August und »3. September l. 3 v
^dlrzelt LZtlnittagK u n t» Uhr i m Orte Mleska» mi t dem Anbange ausgeschrieben wurden/ da<^
»<«» oies» sch»n« SeHlitHt, wes« he» »er eiste» n,ch zweyten FeUdlethunai, Tagsallung um HM
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«erichtlicb erhobenen Schähungswerth pr. ,856 ft. 20 kr. in Conventions. Minze on Monn üebracht
^ ^ . / . ' 7 ' ^ ' ^ ^ der dritten Fe.ldnlhung auch unter o«r Echo ing binton gegeben wer.
la?,« c^eV^ 'rtrd.n KauftuiWe. so n̂ e d»e intadulnten Gläubiger zu llfcheinctt hiennt tin««,
»acen. S»tt,ch am 10. Juno ib«?. . .«̂  ^ ,
Anmerku ng Heyter ersten Feilbiethung ist kein Käufer erschienen.

Z T ^ o ^ (2) ' "

Erste zurZ iehung kommende große Lo t te r i e
bey A. C. S c h r ä m i n W i e n .

E s werden zum G e w i n n über lassen

424671 Gulden W.W.
Als erster Haupttreffer dieser Lotterie ist die schöne, in Nied. Oesterr. V. O . M . B .

liegende Herrschaft Gmünd bestimmt,
wofür dicAblösungssumme von 2 ( D O ^ O O O st-W.W. gebothen u. verbürgtwild.

' / 1 . <. ^ ^ . « ^ A l s zweyter H a u p t t r e f f e r

tst das Gasthaus zur goldenen Rose m Vömzeil
zu Gmünd bestimmt,

wofür die Ablösungsfnmme. von Z ^ O O O fi. W. W. gebothen u. verbürgt wird.

Die Haupttreffer, die V o r - und Nachtreffer dieser vorthcilhaften Ausspielung

betragen 312^46 ft.W.W.
Die drey Cathegorien - Freplose dieser Lotterie gewinnen

zusammen 112,025 fl.W.W.
darunter gewinnen jene der erstenCathegorie jene der 2. und 5. Cathegorie mit Treffern

allein 5 , 9 0 0 Stückk.k.Duc. inGolo von 4 , 0 0 0 und 2 , 0 0 0 fl. und so abw.

und Z , i 0 0 fi. W. W . gewinnen ^ 0 , 0 5 0 fi. W. W.
,s.i ^ . besondern Vortheile dieser Lotterie bestehen nicht nur in der ungewöhnlich
nemcn Anzahl von nur 94,400 verkäuflichen Losen, und in der verhältnißmäßig zu der-
Mbcn jchr bedeutenden Anzahl von 16,30/, Treffern, wodurch jedem Mitspielenden die
Aahrjchemltchkelt zum Gewinn so bedeutend erhöhet wird, sondern auch m der zweck-
^ . ^ . ^ " ^ ^ ^ Einthellung der Freylose in Cathegorien zur epochenweise un-
M e o ich^ Aufgabe an die Abnehmer der schwarzen Lose, laut dem §. 1, de,
^plelplanes. Jede der drey Carhegorien haben ihre bemessenen sichern Gewmnste
«ls Mmmnm, und sind überdieß durch eigene, mit Treffern von 4 , 0 0 0 , 2 , 0 0 0 ,
5 ,000 fi. und so fort in W . W . , ausgestattete Ziehungen dergestalt begünstigt, haß.
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je niederer das Wnimnm des bemeffenen sichern Gewinnsies für jede Cathegone be-
stimmt ist, um desto größer die Treffer, ausfallen, an welchen dieselben durch oie par-
tmlen Ziehungen Antheil nehmm. Uel>er0leß rr l t t bey dieser L,ottenc zum ersten M a h -
le die Begünstigung einer Pranuen-NachziehuNK für die Freylose e in , wodurch eins
bestimmte Anzahl Freylose sogar z w e y M a y l sicher gewinnen, muß. D a s Mitspielen
dieser Freylose in oer Hauvtziehung auf alle Real i täten- uno andern bedeutenden Geld-
treffer versteht sich von selbst. D a s Los- kostet v i e r Gulden M . M .

Lose uno Spielplane sind in Laibach bey dem unterzeichneten Handlungshause
zu haben, wo bey Adnayme von, 5 Losen,/, ein blaues Grans-Gewmnstlos verabfolgt
wird., I o h a n n E v. W u t s c h e r.
Z. S^g. ( , ) " E d i c t.

V ^ n Ic^rksglriHts Tr^ff.'n werden über Ansuchen oes hochlobl. k. k. Stadt« und Landrech°.
te5 aus ociN Pfarrer Anron Hl'lher'sden Verlasse zu Dö ^cnig die noch nicht veräußerten Sachen,
als : Haus , ^mn. ' t» und Kell reinribrung, Hücher etc. am i?. August l. I , und allenfallK
den dariuf foig"N)en Tag, Vor- und N^cdinittaqs- zu den gewöhnlichen AmlSstundcn licitan^s
dem MMbietdeoven versauft werden, wozu o,e Kaufiustigen, eingeladen sind,

B-'zirksqeriHt Treffen am 25. July »827.

A 802. (5^ ^ ^ ^ E d l c t. ' — — -
Von dem. Ve,irks^l:ri,hte der Herrschaft Freudenthal wird bekannt gemacht: Es sey auf Ansu-

chen des Joseph Koma!» von Dcau-le, durch h^rcn I) i-. Mar imi l ian Wm-zvach, widert Johann Bren«
zhizh von O.oerlal!)ach, wegen aus dem, gerichtlichen Vergleiche äclo. 6. Februar »827, schuldigen
Lüi i^. 36 kr. c. ». c., in die executive Feüvieihung, der dem Leytein aehöiiften^ m'r gerichtlichem
Pfande velegten, auf 259 fl. 22 lr . geschäyten Fabrnisse, a ls : 5«c» Matz W e i n , 5c> Eent Heu,
10 C.'nt. S t r o h , 4 Mer^mg Weihen. 6, iMcrling Hader, » mit Oisen beschlagenel Fahlwagen, »
Steyerlva,,;erl und'ein Paar Pferde, gewiN'gN/ und zu deren Vomabme auf i?en 26. Ju l y . 9.
und 24. August d. I . , je>er;eic, von 9 bis ,2 Uhr, uno Nachmittags von 5 bis 6 Uhr, imOr te
OberlaibaH mit dem, I.'^s.lye anberaumt, worden, daß, wenn diese Fährnisse weder bey der ersten
noch zweoten FeUbletzun^ um den. Tckähungswerth oder darüber nicht an Mann gebracht werden
sollcen/ solche veo oer öricten auch un^'r dem Schähungswslthe hintqn gegeben werden rvülden-

Bezirksgericht, Freudenthal den 7. März »827.
A n m e r k u n g . B20 der erssen, Velsteigerung bat sich kein Kaustustiger gemeldet.

Bez. Gericht, Freudenthal den 27. July 1L27.

Z. L69. ( i > C o n v o c a t i o n s ' E d i c t . Nr . 1977.
Vor oem vereinten Bez. Gerichte zu Munkendorf haben alle, welche bco dem Vcrlasse des zu

3r. M a r t m in Unterluchain am 22. Februar »627 velstorbenen,hubbesihers, Matthäus Lomsuschcg,
aus was immer für einem R:chts>;cun0e etwas anzusprechen vermeinen, ihre Fordcrungcn beo der
am, »9. August »827, Vormittag von g bis »2 Uhr anberaumten Anmetlungstagfahuna. gcltend zu
machen, wldrigens sich dieselben die Folgen des §. 6l,4 a» b. G. B . selbst beyzuml.sscn haden würden.

Müntendolf am 16. Juli? 1827^

Z. 670. (») S o n v o c a t i o n i x ' E d i c t . Nr . 1036.
Vor dein. vereinten Bez. Gerichte zu Münkendorf haben asse Jene, welche bey dem Herlasse.dcs

am 28. Juno 1627 zu Tersain verstorbenen Hudbefi^ers,, Lucas Keße, aus was immer für einem
Rechtsgrunde ecwas anzusprechen vermeinen, ihre Federungen bey der auf den 16. Auqust 1627,
Vormit tag von 9 bls ,2 Uhr anderaumten Anmcldungötagsayung so qewitz geltend zumachen, wi^
drigenS sie sich d>e Folgen des §. 6,4 a. b., G. A. selbst zuzuschreiben haben würden.

Münlendorf am »7. July ^827.

Z. 865. ( l ) ^ - ^ - ^ — — '
Gefertigter gibt sich die Ehre ergebenst anzuzeigen, daß er feine Wohnung uom Platz

M die Dpltal« Gaffe, in das Haus des Herrn Icrne, Nr. 26a, im zweyten Hlock, übertragen
^Gh< ^ uab empfiehlt sich zu wetterm zahlreichen Zuspruch, Joseph K l e b e t ,

bürgrl. Manns-Kleidermacher,


